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MENSCHEN & ZAHLEN
Die Genossenschaft auf einen Blick – Stand 31.12.2019

ORGANE & MITARBEITER
VORSTAND  AUFSICHTSRAT

Rainer Hunn, Geschäftsführer Peter Erhardt, Betriebswirt (VWA)
  - Vorsitzender -
Peter Blubacher, Bankdirektor
  Andreas Rühle, Dipl. Bankbetriebswirt 
  � stellv. Vorsitzender -
    
  Annette Huber, Hauptamtsleiterin 
  - Schriftführerin -
      
  Michael Moser, Dipl. Betriebswirt (BA)
  
  Jürgen Zuckschwert, Steuerberater

MITARBEITER/-INNEN  PRÜFUNGSVERBAND

Geschäftsführung  1 vbw � Verband baden-württembergischer
Angestellte 8 Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V.
Auszubildende 1 
Regiebetrieb 2 Herdweg 52 
Hauswarte 3 70174 Stuttgart

ZAHLEN
Mitglieder 2.254 Bilanzsumme 54,4 Mio. Euro  
Wohneinheiten    766 Geschäftsguthaben 3,2 Mio. Euro 
Gewerbeeinheiten  8 Spareinlagen 6,7 Mio. Euro
Garagen / Stellplätze 679 Anzahl Sparkonten 387

54

Im abgelaufenen Geschäftsjahr 2019 sind nachstehende Mitglieder
    durch Tod aus der Genossenschaft ausgeschieden:

  Asal Irmgard Becker Thomas

  Bienger Peter Blassdörfer Lilli

  Braun Martha Duck Adelheid

  Feyrer Manfred Greiner Helmut

  Gutsche Harry Isele Gerhard

  Jörger Rudi Kaschube Kurt

  Keck Erich Ketterer Erika 

  Kraft Marianne Lais Helmut

  Lauber RenØ Link Babette

  Lovsky Roman Merkel Inge

  Rapp Adolf Raupp Silvia

  Rohn Elisabeth Schepperle Helene

  Schubert Werner Settouf Nasreddine

  Sommerer Roswitha Sonder Heinz

  Storch Waltraud Thudichum Claus

  Weiß Ernst Zuckschwert Brigitte

         Den Verstorbenen gedenken wir in Ehren.
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LINDENSTRASSE 14-18

Die im Geschäftsjahr 2018 begonnene energeti-
sche Sanierung des Gebäudes Lindenstraße 14-18 
in Weil-Haltingen wurde in 2019 zu Abschluss ge-
bracht.

Die energetische Sanierung umfasste vor allem 
eine Wärmedämmfassade, neue Fenster sowie die 
Dämmung der Kellerdecke.

LINDENSTRASSE 39-43

Für die in 2018 abgeschlossen Sanierung des 
auf der anderen Straßenseite liegenden Gebäu-
des Lindenstraße 39-43 � elen im Geschäftsjahr 

Gleichzeitig wurde die Sanierung genutzt um wei-
teren Wohnraum zu scha� en in dem man das vor-
handene Satteldach abtrug und an dessen Stelle in 
Holzbauweise sechs neue Wohnungen erstellt hat.

Die neuen 2- und 3-Zimmerwohnungen haben eine 
Gesamtwohn� äche von 452,3 m�. Sie entsprechen 
Neubaustandard und sind mit einer Einbaukü-
che ausgestattet . Die neuen Mieter konnten zum 
01.01.2019 einziehen.

BERICHT DES VORSTANDES
MODERNISIERUNG UND AUFSTOCKUNG

Lindenstraße 14-18

Lindenstraße 39-43
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Mit der Fertigstellung der Außenanlage, in die ein 
neues Müll- und Fahrradhaus sowie Stellplätze für 
die neuen Wohnungen integriert wurde, fand die 
Sanierung ihren Abschluss.

Im Geschäftsjahr � elen noch restliche Kosten in 
Höhe von 783,1 T� an. Damit beliefen sich die 
Gesamtkosten für die Sanierungsmaßnahme auf 
2.889,8 T�.

Das Gebäude wird von der Pellets-Heizung im ge-
genüberliegenden Gebäude Lindenstraße 39-43 
mitbeheizt.

Die alten Bestandsbalkone wurden abgetrennt und 
durch neue großzügige Vorbaubalkone ersetzt, die-
se wurden auch mit einer Markise versehen.

Die Eingangsbereiche wurden um einen Vorbau 
erweitert, so das es nun möglich ist dort auch Kin-
derwägen oder Gehilfen vorübergehend trocken 
abzustellen.

2019 noch restliche Kosten in Höhe von 73,8 T� 
an. Dabei handelt es sich im Wesentlichen um noch 
auszubezahlende Gewährleistungsbürgschaften 
sowie die Schlussabrechnung der Fachingenieure.
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In der zweiten Jahreshälfte 2019 konnte das im 
Februar 2018 begonnene Neubauvorhaben Gusta-
ve-Fecht-Straße 17/1-17/3 bezogen werden.

Es entstanden drei identische Häuser mit insge-
samt 33 Wohnungen, diese haben eine Gesamt-
wohn� äche von 3.025 m�. Für diese 33 Wohnun-
gen waren gemäß Bebauungsplan 54 Stellplätze 
zu scha� en, die wir in zwei Tiefgaragen unter den 
Gebäuden untergebracht haben.

Die Wohnungen sind zeitgemäß ausgestattet und 
bis ins hohe Alter nutzbar. Um dies zu erreichen 
sind alle Wohnungen mit einem Lift erschlossen 
und nahezu barrierefrei. Desweiteren wurden alle 
Wohnungen mit einer Einbauküche versehen.

Das Wohnungsgemenge verteilt sich auf 12 Zwei-
zimmer-, 9 Dreizimmer- und 12 Vierzimmerwoh-
nungen. Alle Wohnungen sind vermietet. Der Ein-
zug erfolgte Bauablau� edingt bei Haus 1 zum 
01.06.2019 bei Haus 2 zum 01.10.2019 und bei 
Haus 3 zum 01.12.2019.

BREITBANDKABELNETZ
- HOHE STRASSE

Die Baugenossenschaft Haltingen-Weil betreibt 
seit 2014 gemeinsam mit der Wohnbau Weil ein 
eigenes Glasfasernetz zur Medienversorgung ihrer 
Wohnungsbestände. Dieses Netz ist an die Fa. WTC 
vermietet.

Da beide Wohnungsunternehmen auch Bauvorha-
ben im Baugebiet Hohe Straße haben, bot sich an 
dieses Netz auf das neue Baugebiet auszudehnen. 
Daher wurde die Fa. WTC als Generalunternehmer 
beauftragt die Erschließung des gesamten Bauge-
bietes zu übernehmen.

Für die Baugenossenschaft Haltingen-Weil eG 
sind bis zum Jahresende 2019 Kosten in Höhe von
92,5 T� angefallen. Zum Abschluss der Erschließung 
erwarten wir 2020 noch einen Kostenanteil von
15,0 T�.

Die Mietpreise liegen bei den Geschosswohnungen 
zwischen 10,00 � und 10,50 �/m�, während die At-
tikawohnungen für 12,00 �/m� vermietet werden.

Bis zum Jahresende 2019 sind reine Baukosten in 
Höhe von 8.285.250,- � angefallen. Im Jahr 2020 
erwarten wir noch restliche Baukosten in Höhe von 
rund 600.000,- �. Damit schließt das Bauvorha-
ben mit reinen Baukosten, incl. Tiefgarage, Lift und 
Einbauküchen, ohne Baugrundstück in Höhe von 
8.885.250,- � ab. 

Auch wenn damit die Kostenschätzung aus dem 
Jahr 2017 geringfügig überschritten wurde, stel-
len diese Baukosten mit 2.937,-�/m� Wohn� äche 
einen sehr guten Wert dar. Dies gerade auch im 
Hinblick auf das mit Aufträgen gut ausgelastete 
Bauhandwerk.

Erfreulicherweise konnten die Auftragsvergaben 
fast ausschließlich an Handwerks� rmen in der Re-
gion erteilt werden.

MARKSTEINWEG 1-5

Wie wir bereits in den letzten Geschäftsberich-
ten angekündigt haben, beabsichtigt die Bauge-
nossenschaft Haltingen-Weil eG zwei nicht mehr 
wirtschaftlich zu sanierende Wohngebäude abzu-
brechen und durch eine Neubaumaßnahme zu er-
setzen.

So könnten in bester innerstädtischen Lage aus 
derzeit 1.300 m� rund 2.000 m� Wohn� äche ent-
stehen.

Allerdings ist hierfür eine Bebauungsplanänderung 
notwendig. Grundlage der Bebauungsplanände-
rung ist der Siegerentwurf einer Mehrfachbeauf-
tragung von fünf Architekturbüros, welcher vom 
Büro Moser-Architekten aus Lörrach stammt.

Da zwischenzeitlich der größte Teil der Bestands-
bewohner sozialverträglich umgesiedelt werden 
konnte, soll nun die Bebauungsplanänderung an-
gegangen werden.

Sofern sich die Rahmenbedingungen nicht noch 
negativ ändern, planen wir einen Baubeginn nach 
der Fertigstellung des Bauvorhabens Gusta-
ve-Fecht-Straße � Flurstück 10213. 

NEUBAUVORHABEN
GUSTAVE-FECHT-STRASSE 17/1-17/3

Gustave-Fecht-Straße 17/1-17/3

Marksteinweg 1-5
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GUSTAVE-FECHT-STRASSE - 
FLURSTÜCK 10213

Das Projekt Gustave-Fecht-Str. 17/1-17/3 liegt im 
Baugebiet Hohe Straße, dem letzten großen zu-
sammenhängenden Baugebiet das die Stadt Weil 
am Rhein derzeit noch entwickeln kann. In diesem 
Baugebiet sollen einmal 1000 bis 1100 Menschen 
leben. Dies bedingt das hierfür eine weitere Kinder-
tagesstätte benötigt wird.

Daher sind wir bei der Stadt Weil am Rhein vor-
stellig geworden und haben uns angeboten diese 
Kindertages-stätte zu bauen. Bestärkt wurden wir 
dabei durch die guten Erfahrungen beim Projekt 
Leimgrubenstraße 6, wo wir ein solches Projekt 
schon einmal realisiert haben. 

Unser Ansinnen fand bei der Stadt Weil am Rhein 
großen Anklang, da sie bei der Kita Leimgruben-
straße als Mieter und Betreiber auftritt und eben-
falls gute Erfahrungen mit der Baugenossenschaft 
gemacht hat.

Als ideales Grundstück erwies sich das im städti-
schen Besitz be� ndliche Flurstück Nr. 10213, wel-
ches sich in unmittelbarer Nachbarschaft zu unse-
rem Objekt Gustave-Fecht-Str. 17/1-17/3 be� ndet.

Nach einer Optimierung des Bebauungsplanes sind 
wir nun in der Lage auf dem Grundstück eine Kin-
dertagesstätte mit fünf Gruppen im Erdgeschoss, 
sowie in den darüberliegenden Geschossen weite-
re 33 Wohnungen zu scha� en.

Im Geschäftsjahr 2019 � elen für dieses Projekt
18,1 T� Kosten an.

Zwischenzeitlich haben wir das Grundstück erworben 
und den Bauantrag eingereicht. Wir planen den Bau-
beginn Anfang 2021 und rechnen mit einer Bauzeit 
von zwei Jahren.






















